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DIE STADT 
Rhens gehört mit seinen alten Fachwerkbauten, dem Königsstuhl und der nahezu vollständig erhaltenen 
mittelalterlichen Stadtmauer zu den schönsten Städtchen am Mittelrhein. Es kann als ehemaliger Wahlort 
deutscher Kaiser und Könige auf eine lange und wechselvolle Geschichte zurückblicken. Unmittelbar vor 
den Toren von Koblenz am Rhein gelegen, ist Rhens ein beliebtes Ausflugsziel. Es bietet auf der 
ausgedehnten Rheinuferanlage, auf seinen Plätzen, in seinen Geschäften und Verkaufsmärkten sowie in 
den zahlreichen über die Stadtgrenzen hinaus bekannten Weinschänken, Gaststätten und Restaurants 
vielfältige Möglichkeiten zum Einkaufen, zur Erholung und zum kurzweiligen Zeitvertreib. Typisches 
Produkt der Gegend ist der Wein, den die Römer an den Rhein brachten. Ihm widmen die Rhenser 
alljährlich im September ein Fest. Untrennbar mit dem Namen der alten Reichsstadt verbunden ist das 
natürliche Mineralwasser, das aus den Tiefen des rheinischen Schiefergebirges in Rhens zu Tage tritt und 
als Rhenser Mineralwasser Weltgeltung erlangt hat. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DER PLATZ 
Der Zeltplatz liegt auf den waldreichen Höhen des Vorderhunsrücks zwischen Rhein und Mosel. Er ist 
problemlos mit dem Auto (von Rhens aus ca. 6,5 km) wie auch zu Fuß (ca. 4,5 km) zu erreichen. Der 
Platz befindet sich in der Nachbarschaft der zu Rhens gehörenden landwirtschaftlichen Siedlung 
Schauren (ca. 1,5 km) und des ehemaligen Klosterguts Jakobsberg (ca. 1,5 km). Das 6 ha große, auf 
drei Seiten vom Pfaffenwäldchen umschlossene Wiesengelände bietet für Gruppen jeder Größe die 
geeignete Lagerstätte. Das Zeltplatzgelände und seine Umgebung sind bestens geeignet für 
Orientierungswanderungen und -fahrten, für Geländespiele und vielfältige Unternehmungen 
im Welterbe Oberes Mittelrheintal. Zahlreiche Wanderwege erschließen viele wildromantische 
Seitentäler von Rhein und Mosel und führen bis tief in den Hunsrück hinein.  
 
Der Jugendzeltplatz ist kein Campingplatz. Wer entsprechenden Komfort mit seinem Wohnwagen 
sucht, sollte sich beim Campingplatz im Nachbarort erkundigen. Der Jugendzeltplatz bietet neben 
Stellflächen für Zelte in einem festen Gebäude einfache aber einwandfreie Sanitäreinrichtungen: 
Duschen, Waschgelegenheiten, WC's für Mädchen und Jungen, entsprechende Einrichtungen für 
Behinderte, Erste Hilfe Raum, Raum für die Lagerleitung. Die Benutzung dieser Einrichtungen ist im 
Preis inbegriffen. Zwei offene Schutzhütten sowie eine Arena (Versammlungsplatz für ca. 500 Personen) 
bieten weitere Möglichkeiten. 
 
 

So hatten wir unseren Platz 2002 eingerichtet! Schaffen wir dieses mal ein JF? 
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Fr. 11.07.08  10:00 Uhr Eintreffen des Vortrupps in  Rhens 
    www.jugendzeltplatz-rhens.de 
    10:30 Uhr Aufbau des großen Zeltes 400 qm 
    14:30 Uhr Mittag/Besprechung 

15:30 Uhr Aufbau der JF-Zelte (jeder Verband baut s eine Zelte 
selber auf) 

 
Sa. 12.07.08 ca. 12:00 Uhr Abfahrt der Busse nach R hens (genauer Plan 

folgt) 
ca. 17:00 Uhr Eintreffen der JF in Rhens (Einqautie rung in 
die JF-Zelte) 

    18:30 Uhr Abendessen (Grillen und Salate) 
    Begrüßung durch den Kreisjugendfeuerwehrwart 
    20:00 Uhr Lagerrunde (Jugendwarte und Betreuer)  
    23:00 Uhr Nachtruhe 
 
So. 13.07.08  08:30 Uhr bis 
    09:30 Uhr Frühstück 
    10:00 Uhr Stadtrallye in Rhens 
    13:30 Uhr Mittagessen 
    15:00 Uhr Schwimmen/Geysir in Andernach 
    www.andernach.net 
    19:00 Uhr Abendessen 
    20:00 Uhr Lagerrunde 

21:00 Uhr Disco 
23:00 Uhr Nachtruhe 

 
Mo. 14.07.08  08:30 Uhr bis 

09:30 Uhr Frühstück 
danach Freizeit (Einkaufen in Rhens) 
12:30 Uhr Mittagessen 
14:00 Uhr Lagerolympiade (Ballspiele/Jugendflammabn ahme) 
19:00 Uhr Abendessen 

    20:00 Uhr Lagerrunde 
21:00 Uhr Nachtwanderung 
23:00 Uhr Nachtruhe 

 
Di. 15.07.08  08:30 Uhr bis 

09:30 Uhr Frühstück 
10:00 Uhr Abfahrt Schiffsausflug auf dem Rhein 

    www.marksburgschiffahrt-vomfell.de 
    14:00 Uhr Mittagessen in Boppard 

www.sesselbahn-boppard.de 
16:00 Uhr Sesselliftfahrt zum 4 Seenausblick 
dann ca. 60 Minuten Fußmarsch vom 4 Seenblick zum Z eltplatz 

    19:00 Uhr Abendessen 
    20:00 Uhr Lagerrunde 
    23:00 Uhr Nachtruhe 
Mi. 16.07.08  08:30 Uhr bis 
    09:30 Uhr Frühstück 
    Den ganzen Tag zur freien Verfügung 
    (eventuell Nürburgring etc.) www.nuerburgring.de 
    19:00 Uhr Abendessen 
    20:00 Uhr Lagerrunde 
    21:00 Uhr Disco 
    23:00 Uhr Nachtruhe 
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Do. 17.07.08  08:30 Uhr bis 
    09:30 Uhr Frühstück 
    10:00 Uhr Lagerolympiade (Ballspiele/Jugendflam me) 
    12:30 Uhr Mittagessen 
    14:30 Uhr Schwimmen 
    www.boppard.de 
    18:00 Uhr Abendessen 

19:00 Uhr offizieller Teil mit Ehrengästen aus dem Landkreis 
Osnabrück 
Siegerehrung, Lagerolympiade, Jugendflamme und even tuell 
Wetten dass, anschließend Disco 

 
Fr. 18.07.08  08:30 Uhr bis 
    09:30 Uhr Frühstück 
    10:00 Uhr Abfahrt Freizeitpark Phantasiealand 
    19:00 Uhr Abendessen 
    20:00 Uhr  Lagerrunde 
    23:00 Uhr Nachtruhe 
 
Sa. 19.07.08 08:00 Uhr Frühstück (Zelte abbauen, Pl atz aufräumen etc. 
 11:00 Uhr Abfahrt der Busse 
 
 
 
 
 

E N D E  
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  Sa. 12.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   - - Badbergen / Oesede 
      
          
  So. 13.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   Menslage / Gesmold Nortrup / Bad Iburg Polen 1 / Bramsche 
      
          
  Mo. 14.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   Quakenbrück Polen 2 / Wallenhorst Berge / Hasbergen 
      
          
  Di. 15.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   Polen 3 / Elsetal - Bippen 
      
          
  Mi. 16.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   Fürstenau Franzosen 1 / Melle-Mitte Buer 
      
          
  Do. 17.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   Franzosen 2 / Neuenkirchen Bersenbrück / Wellingholzhausen Bad Essen / Niedermark 
      
          
  Fr. 18.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   Kettenkamp / G.M. Hütte - Bohmte / Bissendorf 
      
          
  Sa. 19.07.2008 Frühstück Mittagessen Abendbrot 
   Ostercappeln - - 
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§1 Die Teilnehmer des Zeltlagers haben sich den 

Anordnungen der Lagerleitung zu fügen. 

 

§2 Die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes 

sind unbedingt zu beachten. 

 

§3 Für die einzelnen Gruppen sind die jeweiligen 

Jugendfeuerwehrwarte und Betreuer verantwortlich. 

 

§4 Auf dem Zeltlagergelände ist der Genuss von 

Alkohol verboten. 

 

§5 Das Rauchen ist nur an den vorgegebenen 

Plätzen gestattet. 

 

§6 In den Unterkunftszelten sind elektrische 

Anschlüsse untersagt. 

 

§7 Die Unfallverhütungsvorschriften sind besonders 

zu beachten. Zeltabspannungen sind 

besonders zu kennzeichnen. 

 

§8 Kein Teilnehmer darf sich ohne Genehmigung 

des zuständigen Jugendfeuerwehrwartes aus 

dem Zeltlager entfernen. 

 

§9 Schwimmen ist nur mit Absprache/Erlaubnis 

des zuständigen Jugendfeuerwehrwartes 

möglich. 

 

§10 Jeder Teilnehmer hat für Ordnung und Sauberkeit 

auf dem Lagerplatz und besonders in 

Sanitärgebäuden zu sorgen. Verantwortlich 

sind die Jugendfeuerwehrwarte und Betreuer. 

 

§11 Die Lagerwache ist (nach Absprache mit der 

Lagerleitung) von den einzelnen Jugendgruppen 

im Wechsel zu stellen. Ihren Anordnungen 

ist Folge zu leisten! 

 

§12 Die Lagerruhe ist unbedingt einzuhalten. 

 

§13 Beschwerden und Wünsche sind über den 

Jugendfeuerwehrwart, Betreuer oder Jugendsprecher 

an die Lagerleitung zu richten. 

 

§14 Verstöße gegen die Lagerordnung kann die 

Lagerleitung mit disziplinarischen Strafen, bzw. 

mit dem sofortigen Ausschluss des Störers aus 

dem Lager ahnden. 

 

 

Die Lagerleitung 


